
 
 
Friedrich Kleinhapl 
 
Der österreichische Cellist mit belgischen Wurzeln wurde zuletzt von 
dem weltweit renommierten Lehrer Philippe Muller in Paris ausgebil-
det. Die Zusammenarbeit mit Musikerpersönlichkeiten wie Claudio 
Abbado oder Tibor Varga bestärkt Kleinhapl in seiner Kreativität und 
ermuntert zur Beschäftigung mit zeitgenössicher Musik.  
 
Seit 2003 ist Kleinhapl künstlerischer Leiter der bekannten ORF-
Konzertreihe "Eggenberger Schlosskonzerte". Nach Konzerten im Wie-
ner Musikverein, im Rahmen der Wiener Festwochen im Juni und der 
Styriarte im Juli 2004 konnte man den Cellisten in letzter Zeit unter 
anderem bei den Bregenzer Festspielen, beim Klangbogen Wien sowie 
mit den Münchner und Prager Symphonikern erleben. (Nähere Infor-
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Andreas Woyke 
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 Kleinhapl/Melbinger 
 
 

 Klavier + 
 Violoncello 
 
 

 Donnerstag, 26. Oktober 2006
 Kleiner Festsaal des Stiftes Admont 
 
 

 Beginn: 19.19 Uhr – Eintritt: € 8,00/€ 16,00  
 

 Vorverkauf: € 7,00/€ 14,00 Tourismusbüro Admont und 
 Kulturabteilung des Stiftes Admont 

 

http://www.kleinhapl.com/


 
 
 

Die Künstler führen selbst durchs  
Programm! 
 
 
 
 

Johannes Brahms Sonate für Klavier und  
 Violoncello e-moll op. 38 
 1. Satz: Allegro non troppo 
 
Franz Schubert Sonate für Violoncello  
 und Klavier a-moll 
 „Arpeggione-Sonate“ 
 1. Satz: Allegro moderato  
 
Alfred Schnittke Sonate für Violoncello  
 und Klavier Nr. 1 (1978) 
 1. Satz: Largo 
 2. Satz: Presto 
 3. Satz: Largo 
 
Johannes Brahms Sonate für Klavier und  
 Violoncello F-Dur op. 99 
 1. Satz: Allegro vivace 

 
 
 

 *** PAUSE *** 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Ludwig van Beethoven Sonate für Violoncello und  
 Klavier Nr. 3 A-Dur op. 69 
 1. Satz: Allegro ma non tanto 
 
Franz Schubert Sonate für Violoncello und  
 Klavier a-moll 
 „Arpeggione-Sonate“ 
 2. Satz: Adagio 
 3. Satz: Allegretto 
 
César Franck Sonate für Violine und Klavier A-Dur 
 Fassung für Violoncello 
 3. Satz: Recitativo – Fantasia. 
 Ben moderato – molto lento 
 2. Satz: Allegro  
 

 
 
 
 
 
 
 
 

Tipp: Am Nationalfeiertag ist von 10 – 17 Uhr ein Saisonab-
schlussfest mit Tag der offenen Tür in Bibliothek & 
Museum – Führungen durch die Bibliothek und die 
Museumslandschaft sowie kulinarische Köstlichkeiten 
 und Kinderattraktionen werden angeboten!  


